
Sozialversicherungswahlen 2023

Ehrenamtliche Versichertenberater gesucht
Die Sozialwahlen 2023 werden mit dem Wahltag 
am 31. Mai 2023 ihren Höhepunkt erreicht haben. 
Bis zu diesem Tag müssen die Wahlbriefe und On-
line-Stimmen abgegeben sein; im Anschluss wird 
bei denjenigen Rentenversicherungsträgern und 
Krankenkassen ausgezählt, bei denen eine „echte“ 
Wahlhandlung stattgefunden hat. 

Wie bereits berichtet, hat sich 
die GDL mit anderen Gewerk-
schaften vorab für die Sozial-
versicherungsträger UVB, VBG, 
BAHN-BKK und DRV KBS auf 
sogenannte Friedenswahlen 
verständigt, bei denen die Mit-
glieder der Vertreterversamm-
lungen beziehungsweise der 
Verwaltungsräte mit Ablauf 
des Wahltages schon festste-
hen. Für die Urwahlen bei der 
Deutschen Rentenversicherung 
Bund bauen wir dagegen auf 
ein gutes Abschneiden unseres 
Dachverbands dbb beamten-
bund und tarifunion. 

Teilnahme ist gelebte 
Demokratie

Auch wenn wir als GDL bei die-
sem Träger selbst nicht aktiv 
werden konnten, so sprechen 
wir den dort Wahlberechtigten 
eine Empfehlung für den dbb 
und somit für die dortige Liste 9 
aus. Doch auch für die anderen 
Träger gilt generell: Sollten Sie 
Wahlunterlagen erhalten und 
diese noch nicht zurückge-
schickt (oder noch nicht online 
abgestimmt) haben, so holen Sie 
das bitte schnellstmöglich nach. 
Eine Teilnahme an den dritt-
größten Wahlen in Deutschland 
ist gelebte Demokratie. Mit Ihrer 
Stimme stützen Sie die Versi-
chertenseite in der Selbstver-
waltung eines jeden Trägers für 
die kommenden sechs Jahre. 

Das wichtigste Organ in den 
Selbstverwaltungen ist die  
paritätisch besetzte Vertreter-
versammlung (bei den Kranken-
versicherungen der Verwal-

tungsrat). Diese Gremien 
müssen bis spätestens 31. Ok-
tober 2023 ihre erste Sitzung 
durchgeführt haben, wobei 
dort die ehrenamtlichen Vor-
stände aus den Reihen der Ver-
sicherten und der Arbeitgeber, 
die Ausschussbesetzungen und 
bei den Rentenversicherungs-
trägern auch die Versicherten-
berater (früher „Versicherten-
älteste“) gewählt werden. 

GDL verzeichnet  
Mandatszuwachs

Wie schon in der noch laufen-
den Legislaturperiode wird die 
GDL auch in Zukunft wieder 
verschiedene Mandate bei eini-
gen Sozialversicherungsträ-
gern stellen können und wir 
können in einigen Bereichen 
sogar auf einen Zuwachs ver-
weisen. Die Grundlagen dafür, 
also auch für die Benennung 
von Vorständen und Ausschüs-
sen, wurden mittels entspre-
chender Vereinbarungen zu 
den Sozialversicherungswah-
len zwischen den beteiligten 
Gewerkschaften gelegt. 

Die GDL wird auch bei der Be-
setzung der weiteren Mandate 
entsprechend der GDL-Richtli-
nie zur Erstellung von Vor-
schlagslisten für die Sozialwah-
len 2023 vorgehen und dabei 
zuerst auf die bereits im letz-
ten Jahr – nach den dafür er-
folgten Aufrufen – gemeldeten 
Kandidaturen zurückgreifen. 

Für den Bereich der Versicher-
tenberater bei der DRV KBS ge-
staltet sich das ein klein wenig 

anders, da hierfür – bisher – 
noch keine Ausschreibung er-
folgte. Mit diesem Artikel und 
parallel mittels internem Rund-
schreiben an unsere Amtsinha-
ber holen wir diesen Aufruf 
nun nach: 

Ihr Engagement 
ist gefragt 

Wenn Sie bei der Deutschen 
Rentenversicherung Knapp-
schaft-Bahn-See rentenversi-
chert sind oder von diesem Trä-
ger bereits eine Rente beziehen 
und sich vorstellen können, eh-
renamtlich für die Versicherten 
aller Rentenversicherungsträ-
ger tätig zu werden, so würden 
wir uns über Ihre Bewerbung 
mittels des auf unserer GDL-
Homepage verfügbaren kurzen 
Formulars freuen (www.gdl.de, 
Button Versichertenberater).

Dieses ausgefüllte Formular 
muss spätestens bis zum 25. 
Juni 2023 unter der E-Mail- 
Adresse Sozialwahlen2023@ 
gdl.de eingehen. Insgesamt 
stehen 35 Mandate zur Verfü-
gung, die in Anlehnung an un-
sere oben genannte Richtlinie 
zur Erstellung von Vorschlags-
listen vergeben werden. 

Ehrenamtlich helfen als 
Versichertenberater

Versichertenberater benötigen 
– trotz des etwas irreführen-
den Namens – per se keine 
Spezialkenntnisse in Renten-
fragen und dürfen daher kei-

nesfalls mit der speziellen 
Berufsgruppe der Renten
berater gleichgesetzt werden. 
Stattdessen leisten Sie ledig-
lich ehrenamtliche Hilfe bei 
der Antragsaufnahme für die 
Deutsche Rentenversicherung 
und dürfen auch keine Renten-
beratung anbieten. In der 
Regel wird für dieses Amt eine 
spezielle PC-Software genutzt, 
mit welcher jeder Versicher-
tenberater natürlich vorher 
vertraut gemacht wird. Danach 
können dann über individuelle 
Sprechstunden oder mittels 
bei den Versicherten verein-
barter Termine alle möglichen 
Anträge wie zum Beispiel 
solche zur Teilhabe am Er-
werbsleben („Reha“), Witwen- 
und Waisenrenten, Erwerbs-
minderungs- oder klassische 
Rentenanträge aufgenommen 
und automatisiert an die zu-
ständigen Rententräger wei-
tergeleitet werden. Ein gewis-
ses technisches Verständnis 
über die Einrichtung von 
PC-Software und Druckern/
Scannern ist dabei natürlich 
von Vorteil.

Da es unser Ziel ist, den Anteil 
der Frauen in den Selbstver-
waltungen zu erhöhen, freuen 
wir uns insbesondere über 
Rückmeldungen von interes-
sierten Frauen.

Weitere Auskünfte erhalten Sie 
über die GDL-Homepage oder 
die genannte E-Mail-Adresse.

M. B.

Interesse am Ehrenamt? Hier noch einmal die wichtigsten Daten: 

Gesucht werden ehrenamtlich tätige GDL-Versichertenberater 
bei der DRV KBS für die Legislaturperiode Dezember 2023 bis 
Dezember 2029. 

Bewerbungsformulare und weitere Unterlagen wie eine Aus-
wahlrichtlinie unter www.gdl.de, Button Versichertenberater.

Einsendung per E-Mail an Sozialwahlen2023@gdl.de

Bewerbungsschluss ist der 25. Juni 2023.
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